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Raumfahrtnutzung heute und morgen 
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Raumfahrtnutzung heute und morgen 

 Überwachung, Erforschung und Erhaltung der 
terrestrischen Umwelt 
 

 Verbesserung der terrestrischen Infrastruktur in 
Verkehr und Kommunikation 
 

 Erkundung des Weltraums  
 

 Nutzung der Weltraumumgebung 

Wetter über Europa, 24.01.04, 09:30 Uhr 

Mini-Ozonloch über dem Nordatlantik am 
09.11.2001 (ESA-Satellit ERS 2) 
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  Fragen: 

Wer ist heute mit dem Auto gekommen??? 
 
 
Wer hat dabei ein Navigationsgerät verwendet??? 
 
 
Wer hätte gerne die Information über einen freien 
Parkplatz gehabt??? 
 
 
Wer wäre gerne am Eingang ausgestiegen und hätte 
das Auto autonom einen Parkplatz suchen lassen??? 
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Abschaltung der „Selective Availability“ am 02.05.2000 

Randnotiz: Brüssel, am 04.05.2000: 
Die EU-Kommission und die ESA eröffnen ein gemeinsames Büro, um die Arbeit am 
Satellitennavigationssystem Galileo zu beschleunigen… 

Quelle: www.gps.com, Official U.S. government information about GPS 
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Nutzen der Raumfahrt: 
Technologien für und aus der Raumfahrt 



w
w

w
.u

ni
-s

tu
ttg

ar
t.d

e 
INSTITUT FÜR RAUMFAHRTSYSTEME 
www.irs.uni-stuttgart.de 

7 

Alle Bilder: NASA 

Apollo 
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Beispiel: Ausgewählte Technologien, die auf dem Apollo-Programm basieren  

Technologien für und aus der Raumfahrt 

Technologie Zusammenhang mit dem Apollo-Programm 

Computer Computer und zugehörige Peripherie wurden als Folge der Anforderungen 
im Rahmen des Apollo-Programmes kleiner, leichter und effizienter.  

Quarzuhr Quarzuhren wurden entwickelt, um eine stabile und genaue Zeitbasis für 
alle Apollo-Missionen zur Verfügung zu stellen.  

Akkubohrer Drahtlose batteriebetriebene Werkzeuge wurden zur Probenentnahme auf 
dem Mond entwickelt.  

Brillengläser Kratzfeste Linsen (Beschichtung) für den Schutz von Plastikoberflächen 
gegenüber der unwirtlichen Weltraumumgebung 

Wasseraufbereitung Apollo-Technologie für Wasseraufbereitung wird verwendet, um Bakterien, 
Viren und Algen aus der kommunalen Wasserversorgung zu entfernen.  

Medizinische Geräte Viele Geräte zur Messung der Herzfrequenz und anderer Parameter 
basieren auf Technologien, die für die Beobachtung von Lebenszeichen der 
Apollo-Astronauten entwickelt wurden. 

Computertomografie Computertomografie basiert teilweise auf Technologien, die für die 
Computer-unterstützte Auswertung des Mondes während der Apollo-
Missionen entwickelt wurden. 

⇒   Auch von großer Bedeutung, aber monetär kaum bewertbar:  
 Verfügbares, hoch qualifiziertes und motiviertes technisches Personal !!! 
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Aktuell: NewSpace 

Warum investieren Unternehmen / Privatiers aus der New Economy in die 
Raumfahrt??? 
 …um (noch mehr) Geld zu verdienen…  

 Persönliche Einschätzung: Wohl kaum… 

 …um persönliche Visionen und Hobbys  zu realisieren…  
 Persönliche Einschätzung: Mag sein… 

 …um in den Medien präsent zu sein…  
 Persönliche Einschätzung: Bestimmt ein nützlicher Nebeneffekt / Marketing, 

wenn auch etwas teuer… 

 …um Zugriff auf Köpfe und Technologien zu erhalten… 
 Persönliche Einschätzung: Vielleicht der wahre Grund (?!)… 

„It‘s all about people.“ 
Jerry Sanders 

Gründer und ehemaliger CEO,  
Advanced Micro Devices 
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Zitat Prof. Dr. E.-L. Winnacker,  
Präsident der Deutschen Forschungsgemeinschaft 

 
„Die Luft- und Raumfahrt hat eine nicht nur auf sie selbst bezogene Bedeutung. Sie wird 
vielmehr auch allgemein als Basis für die Entwicklung neuer Technologien angesehen, die in 
erheblichem Umfang – ebenso wie ihre Absolventen – auch außerhalb der Luft- und 
Raumfahrt zum Einsatz kommen. Darüber hinaus übt sie insbesondere auf junge Menschen 
eine große Anziehungskraft aus, beeinflusst damit die Einschreibungszahlen und auf diesem 
Weg die langfristige Entwicklung von großen Teilen der Ingenieurwissenschaften“. 
 
 
 

Prof. Dr. E.-L. Winnacker,  
Präsident der Deutschen Forschungsgemeinschaft,  

in einem Brief zum Thema „Entwicklung der Luft- und Raumfahrtforschung in der Bundesrepublik“ an alle in 
der Luft- und Raumfahrt aktiven Universitäten, Oktober 2002.  



w
w

w
.u

ni
-s

tu
ttg

ar
t.d

e 
INSTITUT FÜR RAUMFAHRTSYSTEME 
www.irs.uni-stuttgart.de 

11 

Raumfahrt und Ausbildung 
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Luft- und Raumfahrttechnik an der Universität Stuttgart 
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Alle Bilder: 
NASA 

Raumfahrt und Ausbildung… 
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Raumfahrt und Ausbildung… 

Prof. Messerschmid bei der Kinder-Uni der TU Dresden mit ca. 2.000 
wissbegierigen Nachwuchsingenieuren und –wissenschaftlern (m/w) 

Ca. 1.000  
(meist jugendliche) 

Teilnehmer bei  
„Meet an Astronaut“,  
Universität Stuttgart 

(2013) 

Dr. Gerst an der Univ. Stuttgart,  
voller Hörsaal (ca. 700)  

+ ca. 4.500 am Internet… (2015) 
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Raumfahrt und Literatur / Medien 
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Erste Erkenntnisse, Hypothesen, Gedanken… 
Die „Ersten“: 
Anaxagoras (ca. 500 – 428 v. Chr.) 
- Welt besteht aus unendlich vielen Elementen („Sparmata“) 
- Einführung des Begriffs „Äther“ 
- Mond ist eine erdartige Welt 
Lukian von Samosate (120–180) 
- Erster Science-Fiction-Autor: „Wahre Geschichten“ 
- Erste literarisch beschriebene Mondreise bzw. -abenteuer   
 

Weitere Philosophen / Wissenschaftler von Bedeutung: 
Sokrates, Platon, Aristoteles, Aristarch von Samos, Archimedes, 
Plutarch,  Eratosthenes, Ptolemäus, u.v.a.m. 

Um 300 v.Chr.: Der älteste erhaltene Globus  
der Welt, getragen vom knienden Atlas 

212 v.Chr.:  
„Störet meine Kreise 
nicht!“ 
 
Mosaik „Der Tod des 
Archimedes“ 
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Jules Verne: 

„Von der Erde zum 
Mond“, um 1865 

Rund 270 Meter lang sollte die 
Kanone sein, mit der das 
Geschoß zum Mond 
abgefeuert werden würde.  
 
Der Druck von 6 Milliarden 
Liter Gas, erzeugt aus 400.000 
Pfund explodierender 
Schießbaumwolle,  
schleudert das Projektil in 
Richtung  Mond, Florida 1865 
– allerdings nur im Roman von 
Jules Verne. 
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Start einer TITAN-CENTAUR-Rakete in Cape Canaveral, 
Florida 1974. 
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Schwerelosigkeit auf dem Weg zum 
Mond – nach den Vorstellungen von 

Jules Verne aus seinem Buch 
„Reise um den Mond“. 

⇒ Romane von Jules Verne haben 
Generationen von Naturwissenschaftlern 
und Ingenieuren inspiriert und 
motiviert!!! 
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Heute: Raumfahrt im Kino (Auswahl) 
Titel (Jahr) Produktions-

kosten 
(Mio. $) 

Einspiel-
ergebnis 
(Mio. $)1 

Rang1 

Avatar – Aufbruch nach 
Pandora (2009) 

237 3076 1 

Star Wars: Episode IV – Eine 
neue Hoffnung (1977) 

11 2384 3 

Star Wars: Das Erwachen der 
Macht (2015) 

245 2068 4 

E.T. – Der Außerirdische (1982) 10,5 1853 5 

Star Wars: Episode I – Die 
dunkle Bedrohung (1999) 

115 1419 12 

Independence Day (1996) 75 1233 17 

Gravity (2013) 100 735 88 

Interstellar (2014) 165 675 98 

Der Marsianer (2015) 108 >630 ??? 

Passengers (2016) 110 >250 ??? 

1an der Kinokasse, weltweit,  
inflationsbereinigt 
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Fazit  

Raumfahrt ist ein Schlüsselfaktor in der 
Infrastruktur der modernen mobilen 
(Wissens-, Informations-, Kommunikations- 
und Unterhaltungs-) Gesellschaft, denn 
 
 
 
 
Raumfahrt bewegt … 
 
… Menschen und Güter, 
… Wissen und Technologien, 
… den MINT-Nachwuchs, 
… Motivation und Phantasie. 
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